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 Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion SPD   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

05.04.2006 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
26.04.2006 Hauptausschuss 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich für eine weitere Vertiefung der Zusammenarbeit der vier 
kreisfreien Städte des Landes Brandenburg aus.  
 
Als ein erster Schritt zu einer verstärkten Kopperation wird der Oberbürgermeister beauftragt, 
Gespräche mit den Oberbürgermeistern den anderen kreisfreien Städte aufzunehmen mit dem Ziel der 
Gründung eines Wirtschaftsnetzwerkes.  
 
 
Gez.: Mike Schubert 
          Vors. SPD - Fraktion 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
 
Begründung:  
 
Die vier kreisfreien Städte Brandenburg, Potsdam, Frankfurt/Oder und Cottbus haben nicht nur 
finanziell ähnliche Probleme. In einem eher ländlich geprägten Land wie Brandenburg sind die Städte 
mit ihrer regionalen Zentrumsfunktion von großer wirtschaftlicher Bedeutung. Es lohnt sich daher, die 
interkommunale Zusammenarbeit der kreisfreien Städte zu intensivieren und eine Ebene für einen 
regelmäßigen Erfahrungsaustausch zu schaffen. Hier könnten Probleme erörtert und gemeinsame 
Lösungsansätze gefunden werden.  
 
 
 
 
 


